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ÖVE-HG/EN 60 335-1 A 6/1989 N3 

Einleitung 

(1) Diese Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik wurden vom Lenkungsausschuß der Sektion 
Best immungen im ÖVE bei der 26. Sitzung am 18. Oktober 1989 verabschiedet. 

(2) Der Rechtsstatus dieser Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik ist der jeweils geltenden Elek­
trotechnikverordnung zu entnehmen. 

(3) Diese Best immungen enthalten die Europäische Norm EN 60 335-1 Änderung 6/1989. Sie sind unter Berück­
sichtigung des Nationalen Vorwortes anzuwenden. 

(4) Bleibt frei. 

(5) Bleibt frei. 

(6) Im Nationalen Vorwort, Punkt 3, sind die Best immungen bzw. Normen, auf die in dieser Europäischen Norm 
Bezug genommen wird, angeführt. 

(7) Die Hinweise auf Veröffent l ichungen in den Fußnoten beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den 
Stand zum Zeitpunkt der Herausgabe dieses Heftes. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieses Heftes ist der 
durch Elektrotechnikverordnung oder gegebenenfal ls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu berück­
sichtigen. 

(8) Bei mittels Elektrotechnikverordnung verbindlich erklärten Österreichischen Best immungen für die Elektro­
technik ist zu beachten: 

(8.1) Vorworte, Ergänzungen, Erläuterungen (im Kleindruck) und Hinweise auf Fundstellen In anderen, verbindlich 
erklärten Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik werden auch von der Verbindlicherklärung 
erfaßt. 

(8.2) Einleitungen, Rechtsbelehrungen, Anhänge, Fußnoten und Hinweise auf Fundstellen in anderen Texten wer­
den von der Verbindl icherklärung nicht erfaßt. 

(9) Die in diesem Heft angeführten Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik, Ö N O R M E N der Elek­
trotechnik und sonstige technische Veröffent l ichungen können vom ÖVE, Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien, 
bezogen werden. 



N4 ÖVE-HG/EN 60 335-1 A 6/1989 

Nationales Vorwort 

Grundsätzl iche A u s s a g e n 
Die EN 60 335-1 Änderung 6, vom Europäischen Komitee für Elel<trotechnisclie Normung (CENELEC) am 
7. IVIärz 1989 angenommen, wurde vom Lenkungsaussclnuß der Sel<tion Best immungen bei der 26. Sitzung 
am 18. Oktober 1989 in die Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik übernommen und trägt als 
solche die Bezeichnung ÖVE-HG/EN 60 335-1 Änderung 6/1989. Sie ist in Verbindung mit den Festlegungen 
dieses Nationalen Vorwortes anzuwenden. 

1.1 Al lgemeines 
Europäische Normen (EN) sind nach den „Gemeinsamen Regeln" von CEN/CENELEC, Unterabschnitt 5.2.2, 
durch Veröffentl ichung eines identischen Textes oder durch Anerkennung in das Gesamtwerk der Österreichi­
schen Best immungen für die Elektrotechnik zu übernehmen. 

Für die vorl iegenden Best immungen wurde in Österreich die Herausgabe des identischen Textes in der off i­
ziellen Sprache Deutsch von CEN/CENELEC gewählt und eine Nationale Titelseite, eine Einleitung und ein 
Nationales Vorwort hinzugefügt. 

1.2 Bleibt frei. 

1.3 Verweise auf Fundstel len 
Bei Verweisen auf internationale Best immungen ( lEC-Publ. , HD, EN etc.) sind jene Österreichischen Best im­
mungen für die Elektrotechnik anzuwenden, die diesen entsprechen. In Ermangelung solcher österreichischer 
Best immungen sind die angeführten europäischen oder internationalen Best immungen unmittelbar als Stand 
der Technik heranzuziehen. 

Für solche Verweise wird in den Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik jedoch eine einheitl i­
che Formulierung verwendet, und zwar: 

Für diese . . . bestehen technische Best immungen*), 

wobei durch das Symbol *) auf eine Fußnote mit genauem Zitat der herangezogenen Ouelle hingewiesen wird. 
Über den Charakter einer Fußnote siehe Einleitung, Punkt 8. Zitate von Publikationen im Text sind als dieser 
Form angepaßt zu verstehen. 

Diese Regel gilt insbesondere für die Verweise, die im Punkt 3 dieses Nationalen Vorwortes angeführt sind. 

1.4 Bleibt frei. 

1.5 Bilder 
Sofern in diesen Best immungen nicht ausdrückl ich anders verlangt (z. B. durch Bemaßung), sind Abbi ldungen 
als Erläuterungen zum Text der Best immungen zu verstehen und definieren diese nicht zusätzl ich und über 
den Text hinausgehend. Zusätzl iche Interpretationen solcher Bilder sind in d iesem Sinne daher nicht zulässig. 

1.6 Deutsche F a s s u n g , 
Sollte, z. B. durch Übersetzungsfehler, die deutsche Fassung im Widerspruch zum englischen ör ig inal text 
stehen, so gilt im Zweifelsfall die englische Fassung. 

Bleibt frei. 


